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E-Mail-Antworten sind bitte unter Anführung der 

Geschäftszahl an recht@bka.gv.at zu richten. 

Herrn  

Thomas Gründhammer  

per E-Mail  

Geschäftszahl: 2026-0.386.531   

Informationsfreiheitsgesetz - IFG 

wissenschaftliche Grundlagen und Schwachstellen der Berichte der 

Bundesstelle für Sektenfragen zu COVID-19-Impf-Narrativen 

Anfrage vom 4.5.2026 

Sehr geehrter Herr Gründhammer, 

das Bundeskanzleramt gibt zu Ihrem Informationsbegehren nach dem 

Informationsfreiheitsgesetz (IFG) vom 4.5.2026 folgende Stellungnahme ab: 

Die Bundesstelle für Sektenfragen wurde mit Inkrafttreten des Bundesgesetzes BGBl. I Nr. 

150/1998 idgF gemäß dessen § 3 als selbständige Anstalt des öffentlichen Rechts 

eingerichtet.  

Die von Ihnen angesprochenen Berichte der Bundesstelle für Sektenfragen sind dem 

Bundeskanzleramt zwar bekannt, ihre Erarbeitung erfolgte jedoch in fachlicher 

Eigenverantwortung der Bundesstelle.  

Die Bundesstelle für Sektenfragen unterliegt im Rahmen ihrer gesetzlichen Stellung als 

selbständige Anstalt öffentlichen Rechts der Aufsicht durch das Bundeskanzleramt.  

Die Aufsicht des Bundeskanzleramtes umfasst jedoch keine inhaltliche Einflussnahme auf 

die Erstellung der Berichte. Die fachliche Bewertung sowie die wissenschaftliche 

Begründung der darin enthaltenen Aussagen liegen ausschließlich in der Verantwortung 

der Bundesstelle für Sektenfragen.  
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Entsprechende Arbeitsunterlagen, Quellenbewertungen, wissenschaftliche 

Einschätzungen oder interne Dokumente zu COVID-19-Infektionen, Impfungen oder 

sonstigen medizinischen Fragestellungen wurden daher in Zusammenhang mit den 

Berichten der Bundesstelle für Sektenfragen vom Bundeskanzleramt weder erstellt noch 

entsprechend dokumentiert. 

Die Veröffentlichungen der Bundesstelle für Sektenfragen sind über die  

Webseite https://bundesstelle-sektenfragen.at/ abrufbar. 

Für darüberhinausgehende Informationen ersuchen wir Sie, sich - im Hinblick auf die 

gesetzlich festgelegte Stellung der Bundesstelle für Sektenfragen als selbständige Anstalt 

öffentlichen Rechts - unmittelbar an diese zu wenden. 

Wien, am 20. Mai 2026 

Für die Bundesministerin für Europa, Integration und Familie: 

Grad 

Elektronisch gefertigt 

  

https://bundesstelle-sektenfragen.at/
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Datenschutzrechtliche Informationen gemäß Art 13 DSGVO: 

Verantwortlicher: Bundeskanzleramt, Ballhausplatz 2, 1010-Wien, Tel.: +43 1 531 15-0, 

E-Mail: post@bka.gv.at. 

Wir speichern und verarbeiten Daten ausschließlich im Sinne der Verordnung (EU) 

2016/679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz 

natürlicher Personen bei der Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien 

Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG (DSGVO) sowie des 

österreichischen Datenschutzgesetzes, BGBl. I Nr. 165/1999, idgF. 

Unsere Zusendung erfolgt auf der Rechtsgrundlage des Bundesministeriengesetzes 1986, 

BGBl. Nr. 76/1986 idgF, Teil 2 der Anlage zu §2 (Informations- und Koordinationstätigkeit 

der Bundesregierung), bzw. zur Anbahnung und Abwicklung von Verträgen. Hierfür 

speichern wir Ihren Vor- und Zunamen, Ihre E-Mail-Adresse und ggf. sonstige 

personenbezogene Daten, die Sie im Zuge Ihres Schreibens an das Bundeskanzleramt 

übermitteln. Ihre Daten werden nach der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist für 

elektronische Akten im Bundeskanzleramt (Skartierungsfrist 10 Jahre) gelöscht. 

Für die zutreffende Beantwortung und Behandlung Ihres Anliegens werden relevante 

Auszüge Ihrer Daten (insbesondere Vor- und Zuname, E-Mail, Anschrift und ggf. 

Telefonnummern) - wenn organisationstechnisch erforderlich - an Dienststellen des 

Bundeskanzleramts weitergeleitet, sowie ggf. an andere Bundesministerien übermittelt.  

Ihre Rechte: 

Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung, Löschung, 

Einschränkung, Datenübertragbarkeit, Widerruf und Widerspruch zu. Wenn Sie der 

Meinung sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt 

oder Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt worden sind, 

können Sie sich bei der Aufsichtsbehörde beschweren. In Österreich ist dies die 

Datenschutzbehörde. 

Weitere Informationen: 

Sie erreichen uns unter folgenden Kontaktdaten: Bundeskanzleramt, Abteilung BKA - I/6 

(Rechts- und Vergabeangelegenheiten), Tel.: +43 1 53 115-202634, E-Mail: 

recht@bka.gv.at. 

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter: Bundeskanzleramt, 

Datenschutzbeauftragte, Ballhausplatz 2, 1010-Wien, E-Mail: datenschutz@bka.gv.at.

mailto:post@bka.gv.at
mailto:datenschutz@bka.gv.at
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